
«Lausige Zeiten»
Kopfläuse

Letzthin kam mein Sohn wieder von der 1.
Primarschulklasse nach Hause und kratzte
sich am Hinterkopf. Uns ist dieses Zeichen
schon bekannt. Denn wir kennen diese Ge-
schichte schon aus seiner Kindergartenzeit.
Der Pediculus capitis hat wieder zugeschla-
gen, aber leider nicht nur bei ihm, sonder wie
üblich bei allen Familienmitgliedern. Die
Bettwäsche wird gewechselt, jeder muss sich

wieder mehrmals shampoonieren lassen, bis
endlich wieder Ruhe einkehrt. Aber wo sind
Informationen im Internet zu diesem Pro-
blem? Eine kurze Übersicht über die Kopf-
laus findet man unter www.medizin.ch/kopf-
laus. Eine ausgezeichnete Website mit sehr
ausführlichen familiengerechten Informa-
tionen ist unter www.kopflaus.ch abrufbar.
Hier können verschiedene gut verständliche
Merkbläter im PDF-Format heruntergeladen
werden. Neben allgemeinen Informationen
findet man z.B. ein Merkblatt zur Haarkon-
trolle auf Kopfläuse, Behandlung bei Kopf-
lausbefall und – sehr wichtig – auch eine
schwarze Liste, welche Behandlungen ge-
fährlich sein könnten. Neben Antworten auf
die häufigsten Fragen gibts auch eine Rubrik
«SOS Läuse». Hier wird in einer Schritt für
Schritt-Strategie ein optimales Vorgehen bei
Lausbefall vorgeschlagen. Wer noch Infor-
mationen auf Englisch und Bilder von Läusen
sehen möchte, findet unter www.headlice.
org/faq/lousology.htm eine ganze Bildersamm-
lung.

Informationen zu den Therapien mit
Lindane und Malathion findet man unter
www.malathion.org und www.lindane.org.

Parasite Image Library 

http://www.dpd.cdc.gov/dpdx/HTML/
Image_Library.htm
Es ist oft schwierig, Bildmaterial aufzutreiben
– dicke Atlanten sind meist nicht zur Hand.
Und doch geben Bilder, neben Dokumenta-
tion und Instruktion für Patienten, auch einem
selber wertvolle Engramme. Eine alphabe-
tisch geordnete Bildergallerie bietet die Divi-
son of Parasitic Diseases des US Centers for
Disease Control (CDC). Eine andere grosse
Auswahl findet man unter http://www.life.sci.
qut.edu.au/LIFESCI/darben/paramast.htm auf
der Site der School of Lifesience (Australien).
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